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Berlin, 21.07.2023 

Xucker GmbH · Wohlrabedamm 3A · DE-13629 Berlin 

Verbraucherzentrale Hessen 
e.V. 
Große Friedberger Str. 13-17 
60313 Frankfurt/Main 

in Ihrem Schreiben vom 4.7.2023 bitten Sie uns um eine Stellungnahme zu einer möglichen 
Verbrauchertäuschung, weil wir – scheinbar im Widerspruch zu unserem Motto „Xucker statt 
Zucker“ – eine Tafelsüße anbieten, die Zucker enthält. Hier ist unsere Stellungnahme: 

Gesundheitsbewusste Verbraucher, die Haushaltszucker durch eine Zuckeralternative 
ersetzen wollen, wünschen sich Produkte, die möglichst nur die Vorteile, aber nicht die 
Nachteile des Zuckers haben. Als so eine Zuckeralternative sehen wir Xucker Like Sugar, 
selbst, wenn sie eine Zuckerart enthält – denn Zucker ist nicht gleich Zucker. 

Die meisten Verbraucher meinen mit „Zucker“ Haushaltszucker, Saccharose. Genau die 
wollen wir ersetzen, und zwar ohne künstliche Süßstoffe wie Sucralose oder Acesulfam K, 
die wir als ebenfalls problematisch ansehen. Wenn wir das mit Hilfe einer – im Vergleich zu 
Zucker vorteilhaften – Zuckerart tun, dann nur, um es Konsumenten zu erleichtern, ohne 
Zucker Süßes zu genießen. 

Bisher haben wir bei Xucker die Zuckeralkohole Erythrit und Xylit als Alternativen 
angeboten und mit ihnen Produkte gesüßt.  

 
 Mit Xucker Like Sugar – einer Mischung aus Erythrit, Isomaltulose, Inulin und 

Stevioglycosiden – wollen wir dem Zucker noch näherkommen.  

Die Zuckerart Isomaltulose, die sich leicht karamellisieren lässt, aber nicht kariogen ist, 
gehört zu den langsam verwertbaren Kohlenhydraten (GI: 32), was wir im Vergleich zum 
normalen Zucker (GI: 63) als positiv werten. Auch die Europäische Behörde für 
Lebensmittelsicherheit (EFSA) nennt Isomaltulose ausdrücklich für den Einsatz als 
Zuckeralternative unter anderem zusammen mit Xylit, Erythrit und einer weiteren Zuckerart, 
nämlich Tagatose (siehe https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/… 
… LexUriServ.do?uri=OJ:L:2012:136:0001:0040:de:PDF auf S. 38ff). 

Kurz: Wir handeln im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben. Um den Unterschied zwischen 
Haushaltszucker und Isomaltulose noch eindeutiger herauszustellen, werden wir in der 
nächsten Auflage „Zuckerersatz mit einer Zuckerart und Süßungsmitteln“ statt nur „… mit 
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Zucker …“ schreiben und hoffen damit die Klarheit zu schaffen, die Sie und die Verbraucher 
sich von uns wünschen. 

Im Gegenzug möchten wir Sie bitten, mehr dazu beizutragen, Verbraucher über die Risiken 
übermäßigen Zuckerkonsums aufzuklären, um der Adipositas-Epidemie sowie den stetig 
steigenden Diabetes Typ 2-Zahlen entgegenzuwirken. Wir wünschen uns, dass der 
Zuckeranteil in Nahrungsmitteln stark sinkt, besonders in Kinderprodukten.  

 

Herzliche Grüße  

zehnder
Werbeaussagen gestrichen




